
 
                Demmin, 14.02.1998 
 
 
 
 3. Runde in der Landesliga, Männer  

 
Demmin richtete am Sonnabend die vorletzte Runde der Landesliga im Radball aus. Pünktlich um 

09.00 Uhr begannen die Spiele beim stets guten Gastgeber. Allerdings gab es Organisations-

schwierigkeiten , sowohl bei den Spielern, als auch bei den „schwarzen Männern“. Einheit I spielte 

aus Krankheitsgründen mit einem Ersatzmann und Stralsund reiste eine Stunde später an. Die Schiris 

konnten gleichfalls durch die verantwortlichen Clubs nicht gestellt werden, so dass Demmin 

kurzerhand einsprang. Einheit Güstrow II wollte den Mitfavoriten auf den 1. Platz richtig Paroli 

bieten, was bis zur Halbzeit mit einem 1:1 auch gelang. Dann ließ die Konzentration merklich nach 

und das 5:1 fiel dann auch zu hoch aus. Sehr spannend wurde die Paarung Einheit I – Rostock II. Die 

Tore fielen bis zum 4:5 immer im Wechsel. Sekunden vor Schluß hätte Güstrow noch ausgleichen 

können, kassierte aber stattdessen einen Konter zum 4:6 Endstand. Keine Chance hatten die 

Ostseestädter gegen Einheit II, trotz einiger Lattenknaller. Immer wenn sie glaubten dran zu sein, 

schoß Einheit den 500 Gramm schweren Ball ins gegnerische Tor, bis es am Schluß beim 7:5 zwei 

Pluszähler für Winkler/ Cicha zu verbuchen gab.  

In der Mitte des Turnierverlaufs trafen die Spitzenreiter aufeinander. Bezeichnend war bis dahin auch 

der faire Kampf aller Teams. Leicht verbessert zum letzten Spieltag gingen die Demminer mit einem 

beruhigenden 4:1 in die Halbzeit. Jeder Versuch der Rostocker aufzuholen, wurde mit einem 

Gegentreffer bestraft, so dass Demmin den 3. Tagessieg zählen konnte.  

Neverin fand heute kaum zu ihrem sonst recht guten Spiel. Sie konnten in jedem Match kaum etwas 

dagegen halten. Ein Punkt gelang nach großem Kampf gegen Rostock II. Eine kleine Überraschung 

gab es, als Stralsund dem Spitzenreiter einen Punkt abknöpfte. Viel nahm sich Einheit I im letzten 

Spiel gegen die führende Mannschaft aus Rostock vor, um ihr 4-Punkte-Polster noch aufzubessern, 

was ihnen aber gründlich daneben ging.  

 

Ergebnisse:  
Güstrow I - Güstrow II 2:4 
Güstrow I - Rostock I 1:11 
Güstrow I - Rostock II 4:6 
Güstrow I - Stralsund I 7:2 
Güstrow I - Neverin 3:1 
Güstrow I - Demmin V 1:12 
Güstrow II - Rostock I 3:6 
Güstrow II - Rostock II 7:5 
Güstrow II - Stralsund 4:4 
Güstrow II - Neverin 7:0 
Güstrow II - Demmin V 1:5 



Rostock I - Rostock II 3:6 
Rostock I - Stralsund 9:1 
Rostock I -  Neverin 12:3 
Rostock I -  Demmin V 3:6 
Rostock II - Stralsund 5:2 
Rostock II - Neverin 3:3 
Rostock II - Demmin V 2:8 
Stralsund  -  Neverin 2:4                        Stralsund gelbe Karte  
Stralsund  - Demmin V 4:4 
Neverin - Demmin V 3:9 
 
Tageswertung: 
1. Demminer RV V  44:14 Tore 11:1 Punkte 
2. RSG Rostock I  44:20 8:4 
3. SV Einheit Güstrow II 26:22 7:5 
4. RSG Rostock II  27:27 7:5 
5. SV Einheit Güstrow I 18:36 4:8 
6. Neverin  14:36 3:9 
7. Einheit Stralsund  15:33 2:10 
 
Tabellenstand nach drei Runden:  
1. RSG Rostock I  129:47 Tore 22:2 Punkte 
2. Demminer RV V  128:51 22:2  
3. RSG Rostock II  82:78 15:9 
4. Neverin I  58:88 9:15 
5. SV Einheit Güstrow II 67:80 9:15 
6. SV Einheit Güstrow I 53:111 4:20 
7. Einheit Stralsund I  38:82 3:21 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Jörg Cicha 
 
  


